
  
 

            
 
 
Beschluss-Vorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Jugendhilfeausschuss 06.03.2014 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss  für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 

18.03.2014 öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 19.03.2014 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 26.03.2014 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
Betreff:  Bürgerhaushalt  

Vorschlag B-66 Kita-Gebühren 
  
Beschlussvorschlag:                                          
Die Verwaltung wird beauftragt: 
 

1. den Bürgervorschlag für „erledigt“ zu erklären, da durch den Stadtrat am 27.11.2013 
die neue Kostenbeitragssatzung für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen in 
der Stadt Halle (Saale) beschlossen worden ist. 
 

 
2. in diesem Sinne der Bürgerin bzw. dem Bürger, die ihren bzw. der seinen Vorschlag 

eingebracht hat, zu antworten und die Entscheidung auf der Plattform zu 
kommunizieren. 

 
 
 
Tobias Kogge 
Beigeordneter 
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Begründung:                                                                                                                                    
 
In der Sitzung des Stadtrates am 30.10.2013 wurde der Beschluss zur Erstellung eines 
Bürgerhaushaltes (V/2013/11963) gefasst. 
 

Unter 1.f ist aufgeführt: 
 
abschließende Abstimmung der Vorschläge der Bürgerinnen und Bürger unter 
Berücksichtigung der Stellungnahmen der Stadtverwaltung durch den Stadtrat. 
 

Gemäß dieser Festlegung werden die Vorschläge entsprechend vorgelegt.  
 
 
Bürgervorschlag:  B- 66 Kita-Gebühren 

Die Kita-Gebühren sind in Halle im Vergleich zu anderen Städten recht niedrig. Eine 
Anhebung ist daher durchaus vertretbar, allerdings halte ich eine sehr geringe Anhebung für 
besser vermittelbar und für die Betroffenen zu verkraften, und die Einnahmen steigen 
dennoch. Eine Erhöhung von 5 € monatlich und eine Anhebung des Familien-
Gesamtbetrages um 10 € bei Beibehaltung der Entlastungen für einkommensschwache 
Familien halte ich für angemessen und vertretbar. Wäre übrigens von den 10 € selbst 
betroffen. 

Einsparvorschlag:  
Keine zusätzlichen Kosten, Höhe der Einsparungen kann ich nicht beziffern. 
 
 
Bewertung auf der Plattform: 
 
Ja:    6  
Nein:    4 
Neutral:   1 
Anzahl der Kommentare: 2 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Die Stadtverwaltung hat dem Stadtrat eine Beschlussvorlage hinsichtlich einer neuen 
Kostenbeitragssatzung vorgelegt. Diese wurde vom Stadtrat am 27. November 2013 
beschlossen. Die Vorlage sieht eine moderate Erhöhung der Elternbeiträge um 
durchschnittlich 8,39% (ca. 9 €) vor. Der Vorschlag der Verwaltung liegt somit bereits über 
ihrem Vorschlag. Die Verwaltung orientiert sich zum Einen an der Steigerung der Kosten für 
die Vorhaltung von Kindertagesstätten im Zeitraum 2009 (Datum der letzten 
Kostenbeitragsanpassung) und 2013. Zum Anderen sind die Änderungen insbesondere im 
Betreuungsschlüssel (mehr Personal pro Kind) zu berücksichtigen. Die Idee ihres Vorschlags 
geht in die gleiche Richtung, die die Verwaltung eingeschlagen hat. Um einen 
„Inflationsausgleich“ zu erreichen und die Anforderungen des neuen KiFöG abzubilden, 
müssen die Kostenbeiträge jedoch noch stärker angehoben werden, als von Ihnen 
vorgeschlagen. 
 


